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und was daraus wird

Von Kaito_Kitsune

Kapitel 26: Rikus Entscheidung

“Sollten wir nicht auch zurück?” fragt Hinata, die sich Sorgen um Riku und Naomi
macht.
“Was ist mit unsere Flitterwoche?” “Meinst du wir sollten ihnen nicht so schnell wie
möglich helfen?” “Doch schon, aber ich will noch die zwei Tage mit dir verbringen und
nicht an die Arbeit müssen und dich nur Abends sehen.” “Ist das nicht egoistisch?” “Ja
schon, aber man muss auch ein bisschen egoistisch sein, man kann es nicht jedem
Recht machen.” “Ja ok, aber ich glaub auf die zwei Tagen können wir verzichten” Als
Naruto das hört setzt er sich und sagt nicht gerade begeistert. “Ok, wir holen unsere
Sachen und reisen zurück.” //Ade du schöne Flitterwoche// “Du bist nicht gerade
begeistert, hab ich recht?” “Ja wäre gerne noch hier geblieben” sagt er Fingerzeichen
formend und schafft 10 Schattendoppelgänger, die sich auf dem Weg zum Hotel
machen. Hinata guckt ganz verwundert den Doppelgängern hinterher “Was hast du
vor?” “Ich Schecke aus und hole unsere Sachen.” “Oh, aber warum 10?” “Damit das
Gepäck leichter zu tragen ist und sie uns einholen können” “Ach so, kannst du
eigentlich hier keine Genehmigung schreiben?” “Leider nicht”, sagt Naruto, der mit
Hinata Richtung Konoha läuft. “Das ist schade.” “Du willst auch noch bleiben habe ich
Recht?” “Klar, die Tage waren so schön, besonders der Erste, der war der beste Tag.”
“Ja da hast du recht, die Hochzeit war ein Traum, dann die Überraschung, dass wir hier
unsere Flitterwoche machen und der Abend war auch nicht schlecht” sagt Naruto mit
einem grinsen. Hinata wird etwas rot “War klar das du daran denkst” “Du denkst doch
auch dran, gib es zu.” etwas rötlicher antwortet sie: “Tu ich nicht” “Was dran denken
oder zu geben?” “Dran denken” “Glaub ich dir nicht, du bist nämlich schön rot
geworden” sagt Naruto lachend, gleichzeitig wird Hinata noch etwas rötlicher. //Mist,
dass er mich jetzt auch so gut kennen muss.// “Ja ok , du hattest deinen Spaß” “Du
etwa nicht? Das muss geändert werden.” Naruto fängt Sie an zu kitzeln. ”Hey hahaha
hör auf hahaha” Naruto hört auf und Hinata kriegt sich langsam ein. “Hey, das ist
gemein. Du weißt genau wie kitzelig ich bin” “Deswegen ja” sagt Naruto er denkt noch
mal an den Abend, wobei ihm was einfällt “Ähm Hinata wie ging es dir eigentlich die
ganzen Tage?” “Gut warum fragst du?” “Wegen dem Abend als wir hier ankamen.”
Hinata weiß genau was er meint //wenn ich das mal wüsste// “Mach dir keine Sorgen.”
“Sollen wir direkt zur Tsunade, wenn wir zu Hause sind?” “Nein brauchen wir nicht.”
“Warum weist du es?” “äh…nein” “Also doch zu Tsunade, ich will es wissen.” “Sei doch
nicht so ungeduldig” “Du kennst mich” “Warten wir noch 3 Monate und keine
Widerrede.”//Ich weiß zwar nicht ob ich schwanger bin, wenn doch, will ich trotzdem
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noch etwas Spaß mit dir haben. Ich weiß ja nicht ob du in der Zeit mit mir das noch mal
machst, wenn ich doch schwanger bin.// dachte sich Hinata noch. “Och Schade” “Weißt
du was ,wir könnten doch sicher gehen und es noch mal machen.” Sagt Hinata
verlegen und mit einem knall roten Gesicht. “Aber was ist wenn du Schwanger bist?”
“Ich glaube nicht, das was schlimmes passiert.” “Meinst du?” “Ja, ich glaube das haben
viele vor uns gemacht, auch wenn es unbewusst war.” “Wie so meinst du das?” “Muss
ich dir das wirklich erklären? Streng mal dein Köpfchen an.” Naruto überlegt, als sie
das sagt, aber sieht sie mit einen keine-Ahnung-Blick an. “Wenn wir, wie sonnst auch
immer Verhütet hätten, und ich trotzdem schwanger geworden wäre, wüssten wir das
nicht, oder?” “Ne, wie auch?” “Also hätten wir das weiter gemacht” “Stimmt
einleuchtend.” “Sag ich doch”
Währendessen bei Naomi //Riku warum bist du so zu mir? Ich wollte dich damals doch
nur schützen. Ich hätte es ihm anders sagen sollen, nur wie? Er musste ja das Dorf
verlassen.// Während sie weiter rennt, bricht sie in Tränen aus, wir aber nicht
langsamer.
Riku denkt in dem Moment. //Soll ich wirklich da hin?// Riku bremst seine
Geschwindigkeit etwas ab… //Wahrscheinlich verfolgt Naomi mich, so wie ich sie
kenne.// und ändert die Richtung //Hinata. Naruto. Es tut mir leit aber ich werde es
nicht einhalten. Lebtwohl// Riku zerreist den Brief und geht in die Richtung von Suna.
//Danke für die Mühe Naruto//
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